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Neue Wege gehen

Klimaangepasste Landwirtschaft für 
Familien

Projekt 399

Nepal



Einsatzgebiet

Distrikt Rautahat,

Kleinstadt Chandrapur



Der unaufhaltsam fortschreitende Klimawandel bedroht die Lebensgrundlage 

und Ernährungssicherheit vieler kleinbäuerlicher Familien. 
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Eine Anpassung an das veränderte Klima ist unumgänglich. Einfache 

Gewächshäuser bieten Pflanzen Schutz vor extremen Wetterbedingungen.
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Die kleinbäuerlichen Familien erhalten praktische Unterstützung bei der 

Umstellung auf innovative Anbaumethoden ihrer Gemüsefelder.
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In Schulungen erhalten die Familien Wissen zur Umstellung auf organischen 

Dünger, der die Bodenfruchtbarkeit erhöht und gleichzeitig die Natur schont.
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Eine Umstellung auf Tröpfchenbewässerung reduziert den Wasserverbrauch 

erheblich. 
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Die Erfahrung zeigt: Mit klimafitter Landwirtschaft können Familien ihre Erträge 

erhöhen und den Kreislauf des Hungers durchbrechen.
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Die Familien aus Chandrapur können sich mit einfachen Methoden gegen den 

Klimawandel wappnen und ihre Ernährung sichern.
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Das Projekt

• In Schulungen lernen die Familien, wie sie sich 

gegen die Folgen des Klimawandels wappnen 

können und erhalten praktische Unterstützung 

bei der Umstellung auf innovative 

Anbaumethoden.

• Familien erhalten Wissen, Material und 

Unterstützung bei der Umstellung auf 

Tröpfchenbewässerung, Folientunnelanbau, 

Flussbettbewirtschaftung und organischen 

Dünger.



Die Kosten

• 1 Mikro (Projektbaustein):

Materialien für eine Familie = 335 Euro Euro

• 1 Anteilstein:

Schulungen für eine Person = 43 Euro



Bitte unterstützen Sie kleinbäuerliche Familien dabei, neue Wege zu gehen, 

damit sie auch in Zukunft ihre Lebensgrundlage schützen können.



Durchführung

• Entwicklungshilfeklub (Österreich)
Projektvorstellung in Österreich

• Oxfam (England)
Partner-Organisation des Klubs

• Oxfam in Nepal (Nepal)
Durchführung im Einsatzgebiet

• Bibek Karki (Nepal)
Projektleitung



Entwicklungshilfeklub
1020 Wien, Böcklinstraße 44, 01-720 51 50, www.entwicklungshilfeklub.at

Wir bitten um Ihre Unterstützung:

Überweisungen bitte auf das Konto des 

Entwicklungshilfeklubs

Erste Bank AT952011131005405150 GIBAATWWXXX

Widmung: Projekt 399

Alle Spenden kommen zur Gänze 

dem Projekt zugute.

Bitte unterstützen Sie die Arbeit des Klubs 

auch mit einem Förderbeitrag.

Ihre Spenden und Förderbeiträge sind steuerlich absetzbar.

Herzlichen Dank!
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